
Albstadt, den 3. Februar 2014
Bericht zur Sektionsversammlung 2014

Werte Sportkameradinnen und Sportkameraden,

wieder sind 3 Jahre vergangen. Unser Kegelsport ist in ruhigem Fahrwasser. Leider zu 
ruhig, was den Nachwuchs angeht. Auf Landesebene ist dies natürlich nicht zu merken, 
jedoch bluten unsere Bezirke immer mehr aus. Die Bezirkssportwarte haben es einfach 
jedes Jahr schwerer, attraktive Ligen mit genügend Mannschaften zusammenzustellen.
Dennoch bringen Sie dies Jahr für Jahr wieder fertig. Hier ein großes Lob und mein 
besten Dank für die sehr gute Zusammenarbeit.

Ist dieser Rückgang aufzuhalten?
Ich persönlich weiß es einfach nicht. Ich kann auch nicht einen Ratschlag geben, wie man 
es besser machen kann. Auffällig ist jedoch, dass es dennoch einige Vereine gibt, welche 
hervorragende Jugendarbeit leisten. Woran liegt dies? Ist es ein Grund, dass es in den 
meist kleinen Städten vielleicht keine anderen Alternativen gibt außer Kegeln oder 
machen die Vereine einfach etwas anders?
Hier sollten sich vielleicht mal die Vereinsvorsitzenden in einem Führungsseminar 
zusammensetzen und sich austauschen.
Denn wenn es so weiter geht, benötigen wir bald keine Bezirke mehr, sondern können 
alles über die Landesebene verwalten.

Was ist noch zu erwähnen.
Aufgefallen ist mir, dass der Umgangston zwischen Vereinen rauer wird. Das sportlich 
faire Kräftemessen steht dann teilweise nur an zweiter Stelle.
Es fängt an mit Spielverlegungen. Es kommt immer öfters vor, dass Spielverlegungen 
nicht zustande kommen, da der zweite Verein das Spiel nicht verlegen will und lieber die 
2 Punkte mitnimmt. Hier haben Mäggy und ich dieses Jahr schon mehrere Beschwerden 
von dem antragstellenden Verein erhalten. Allerdings muss man immer beide Seiten 
betrachten.
Punkt 1: Muss das Spiel unbedingt verlegt werden, nur weil vielleicht der Spitzenspieler 
nicht da ist. (Wenn natürlich 2-3 Spieler fehlen, ist das wieder was anderes).
Punkt 2: Vielleicht fehlt ja genau an dem Wunschtermin der beste Spieler des Gegners. 
Und dann würde ich auch nicht verlegen wollen.
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Es kam sogar so weit, dass dann der Verein, welcher verlegen wollte, gespielt hat und 
der Gegner gar nicht da war, weil er dachte, dass es noch verlegt wird.

Ein weiterer Punkt ist, dass Spieler ausversehen auf der falschen Bahn stehen, der 
Gegner dies bemerkt, die Spieler jedoch spielen lässt, da er weiß, dass ja dann die 
Ergebnisse gestrichen werden.

Liebe Sportkameraden. Muss es soweit kommen? Bitte bedenkt. Es ist unser Hobby. 
Natürlich will jeder gewinnen. Sonst würde man es ja nicht spielen. Aber wir haben doch 
heutzutage schon genügend Stress unter der Woche in der Arbeit. Da muss es doch am 
Wochenende nicht auch noch sein.

Überbewerten darf man dies aber auch nicht. Denn im Großen und Ganzen war die 
Zusammenarbeit mit den Vereinen sehr schön und es gab auch keine weiteren 
nennenswerten Probleme. Hier gilt auch der Dank an alle Vereinssportwarte, die 
wahrscheinlich (bzw. sicherlich) die schwerste Arbeit von allen haben.

Nun zum sportlichen Geschehen der letzten 3 Jahre.

Folgende Ländervergleiche fanden statt:

27.08.2011:
Frauen-Ländervergleich in Nussloch
Platz 2 von 5

25.08.2012:
U23 Ländervergleich in Karlstadt
Platz 4 von 8

01.09.2012:
Frauen-Ländervergleich in Villingen-Schwenningen
Platz 3 von 5

15.06.2013
Ländervergleich WKBV – Bayern in Öhringen
Männer: 3:5 Niederlage
Frauen: 1:7 Niederlage

13.07.2013
Ländervergleich Burgenland – WKBV in Ritzing
Männer: 5:3 Sieg
Frauen: 8:0 Sieg

Besonders ist zu erwähnen, dass nach jahrelanger Eiszeit endlich wieder ein Länderspiel 
gegen Bayern stattgefunden hat. Dies hat uns besonders gefreut und das Rückspiel soll 
dieses Jahr noch stattfinden.



Folgende Mannschaften nahmen in den letzten 3 Jahren am Europapokal teil:

NBC-Pokal:
2011: Männer: ESV Ravensburg – Platz 7
2012: Männer: KC Schwabsberg – Platz 5
2013: Männer: KC Schwabsberg – Platz 7

Erfolge bei den deutschen Einzelmeisterschaften:

DM 120 Wurf:

Jahr 2011:
U23 männlich: Matthias Moser – Deutscher Meister
Seniorinnen B: Ingrid Geldmacher – Deutsche Meisterin
U23 weiblich: Yvonne Groshäusser – Platz 2

Jahr 2012:
U23 weiblich: Nicole Binder – Deutsche Meisterin

Jahr 2013:
U23 weiblich: Verena Brauns – Platz 3
U23 männlich: Fabian Seitz – Deutscher Meister
U23 männlich: Timo Hehl – Platz 2

DM 100/200 Wurf:

Jahr 2011:
U23 männlich: Denis Annasensl – Deutscher Meister
U23 männlich: Tobias Saiger – Platz 2
Senioren B: Erwin Mock – Platz 3
Seniorinnen A: Laine Rottler – Platz 3

Jahr 2012:
U23 männlich: Denis Annasensl – Platz 3
Seniorinnen B: Valeria Bauer – Platz 2

Jahr 2013:
U23 männlich: Denis Annasensl – Deutscher Meister

Senioren-Mannschaftsmeisterschaften:

Jahr 2012
Seniorinnen: KV Jagst – Deutscher Meister

Jahr 2013
Senioren B: ESV Ravensburg – Deutscher Meister



Ich wünsche allen noch viel Erfolg in den letzten Spielen und bedanke mich nochmals für 
die gute Zusammenarbeit.

Mit sportlichem Gruß

Rainer Thieke Mäggy Lutz
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